
Ostersamstag! Ein Blick aus dem Fens-
ter bestätigte: Der April macht was er

will! Regen, Hagel, Sonnenschein. Egal.

Die SG Thumby und die Feuerwehr Schna-
rup-Thumby laden ein. 
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Die Winterjacken wieder aus dem Schrank
gezerrt und warme Schuhe an den Füßen. So
machten wir uns auf Richtung Osterfeuer. Das
Feuer leuchtete uns bereits entgegen und der
Duft nach Grillgut wies den Weg. 
Satt und zufrieden dank leckerer Wurst (im
passenden Brötchen!) oder einem Stück
Fleisch konnten wir bei einem wärmenden
Punsch und, mithilfe Georg Lorenzens, aus
seiner geschützten Halle dem Feuer beim Nie-

derbrennen zu sehen. Ein netter Plausch hier
und dort. So kennen und mögen wir das in

Schnarup-Thumby.
Es ist schön, dass sich zum Osterfeuer wieder
liebe Menschen gefunden haben, die uns Dorf-
bewohnern diese geselligen Runden ermögli-
chen (Foto). Danke für euren Einsatz und eure
Zeit! Auch wenn dieses Jahr nicht ganz so
viele Besucher den Weg gefunden haben wie
im Vorjahr - es war wieder ein schönes Fest!

Stefanie Merkel

DDer April macht was er will
Fortsetzung von der Titelseite

Kartoffeln
frischer Spargel
demnächst frische Erdbeeren

24401 Böelkamp - Telefon 0 46 41 / 98 82 15 - Fax 98 82 70

Kartoffelhof
Lausen

/ 98 82 15 Fax 98 82 70

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag:
8.00 - 12.00 Uhr

Mittwoch & Donnerstag:
14.00 - 18.00 Uhr
Samstag:
9.00 - 12.00 Uhr
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SSudoku Level:
sehr einfach

Sudoku-Lösung aus dem letzten Heft:
Kreuzworträtsel-Lösung aus dem letzten

Heft:

4 6 7 5
7 3 9 2

7 9 6
3 1
1 2 4

8 5 9
3

4 9 2
6 1 7 8

9 6 8 1 5 4 7 2 3
5 3 4 7 2 9 6 8 1
2 1 7 3 6 8 4 5 9
3 5 2 4 8 1 9 6 7
6 4 1 2 9 7 8 3 5
7 8 9 5 3 6 1 4 2
8 2 6 9 7 5 3 1 4
4 7 3 8 1 2 5 9 6
1 9 5 6 4 3 2 7 8

Gefunden
Bernsteinkette zwischen Köhnholz
und Schnarup-Thumby gefunden.

Tel.:01627096911 
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Kirchliche Nachrichten

Pastor Christoph Tischmeyer
Am Pastorat 1, 24891 Schnarup-Thumby

Tel.: 04623 – 380
E-Mail: christophtischmeyer{at}gmx.de

In einer Schulstunde sprach der Lehrer
über die 7 Weltwunder. Bis zum nächsten

Mal sollten die Schüler aufschreiben, was
sie für die 7 größten Wunder auf Erden
hielten. Die meisten Schüler nannten Dinge
wie die Pyramiden, den Petersdom in Rom,
den Grand Canyon oder die Chinesische
Mauer. Nur ein Mädchen hatte eine etwas
andere Liste der Weltwunder, die sich so
las:
Ich denke, die 7 Weltwunder sind:  1. Berüh-
ren können  2. Schmecken können  3. Sehen
können  4. Hören können  5. Laufen können
6. Lachen können  und 7. Lieben können
Das heißt: Der menschliche Körper, die
Schöpfung, von der wir Teil sind und die uns
umgibt - das alles ist ein Wunder!
Leider vergessen wir diese Tatsache im Alltag
und nehmen all diese Wunder für selbstver-
ständlich. Erst wenn uns eines dieser Wunder
durch einen Unfall oder eine Krankheit abhan-
den kommt, merken wir, welchen Schatz wir
besessen haben und wie unwichtig doch all die
anderen Dinge sind, die wir für wichtig hiel-
ten.
Die Gottesdienste der nächsten Wochen: Am
13. und 14. Mai werden die Jugendlichen aus
Schnarup-Thumby konfirmiert (siehe Heftmit-
te bzw. April-Heft der „5W“). Am 21. Mai
wird mich in Struxdorf (10 Uhr) Pastor Micha-
el Möbius aus Flensburg vertreten. Er hat
immer wieder Gottesdienste bei uns geleitet
und muss nicht groß vorgestellt werden.

Den Gottesdienst am Himmelfahrts-Feiertag
(24. Mai um 10 Uhr in Thumby) werde ich lei-
ten.
Am 28. Mai haben wir in Struxdorf den dies-
jährigen Dänisch-Deutschen Nachbarschafts-
gottesdienst. Der Pastor der dänischen
Gemeinde Thumby-Strukstrup, Nikolaj Steen
und ich werden den Gottesdienst gemeinsam
vorbereiten, mit Liedern, Texten und Gebeten
in beiden Sprachen – und einer Predigt in
deutscher Sprache. Das begehrte dänische
Gebäck gibt es zu einem Kaffee oder Tee im
Anschluss an den Gottesdienst.
Am Pfingstsonntag, den 4. Juni sind wir alle
zu um 11.00 Uhr nach Kahleby eingeladen,
zum festlichen Gründungsgottesdienst der Kir-
chenregion Angeln-Süd. Propst Helgo Jacobs
wird die Predigt halten, die Pastoren der Regi-
on werden mitwirken, der Chor der Kirchen-
gemeinde Brodersby-Kahleby-Moldenit wird
singen (Ltg. Martina Riediger). Wir freuen uns
über guten Besuch und laden herzlich ein, an
Pfingsten nach Schaalby/Füsing zu kommen.
Anschließend gibt es noch etwas für’s leibli-
che Wohl – bei Essen und Trinken können
sich die Menschen aus den sieben Gemeinden
der neuen Region begegnen. Der Pfadfinder-
stamm Angeln-Süd, zu dem auch unsere
Gruppen gehören, wird über Pfingsten parallel
ein Camp in Kahleby aufschlagen. 
Am 11. Juni feiern wir schließlich in Thumby
einen Gottesdienst mit Abendmahl, um 10.00
Uhr, mit mir.
Herzliche Grüße!

Ihr/Euer Pastor Christoph Tischmeyer

TTaufe – Trauung – Beerdigung

In der Struxdorfer St. Georgs-Kirche empfin-
gen aus Anlass ihrer Goldenen Hochzeit den
Segen:
- Wilhelm & Agnes Magnussen, geb. Claus-
sen, Boholz 1, Struxdorf



AAus der neu entstehenden
REGION ANGELN SÜD

mit den Kirchengemeinden Böklund  u.
Uelsby, Brodersby-Kahleby-Moldenit, 
Nübel, Thumby-Struxdorf, Tolk und 

Taarstedt

Herzliche Einladung zum FESTLI-
CHEN REGIONALGOTTESDIENST

zur Gründung der Region Angeln-Süd am
Pfingstsonntag, den 4. Juni 2017, St. Mari-
en-Kirche, Kahleby, 11.00 Uhr, Predigt:
Propst Helgo Jacobs; mit den Pastorinnen
und Pastoren der Region, dem Chor der
Kirchengemeinde Brodersby-Kahleby-Mol-
denit, Ltg. Martina Riediger und weiteren
Mitwirkende; anschl. Essen, Trinken,
Begegnung
Parallel findet in Kahleby das Pfingstlager des
Pfadfinderstammes Angeln-Süd statt; Ltg.: Ina
Voigt-Schöpel und Team

Friedensgebete in den Kirchen der Region
Angeln-Süd:

dienstags 18.30 bis ca. 19.00 Uhr
23. Mai: Uelsby;  13. Juni: Kahleby;  27. Juni:
Taarstedt  und  11. Juli: Schnarup-Thumby
Eine einfache Gebetsform, mit Liedern, einer
kleinen Stille und der Bitte um Frieden für die
Welt. 
Eine Zeit, um die eigenen Sorgen und Gedan-
ken abzulegen. 
Eine Zeit, um die Friedens-Kräfte in der Welt
zu stärken mit unserer Geistes-Kraft.

Stille & Meditation
Pastor Christoph Tischmeyer, Am Pastorat 1,
24891 Schnarup-Thumby, Tel.: 04623 – 380

E-Mail: christophtischmeyer@gmx.de   
Internet: www.stille-und-meditation.de

TAIZÉ-Andachten in Struxdorf 
- monatlich, jeweils freitags, 20.00 Uhr -
Die Uelsbyer Jakobuskirche ist wegen Bau-
mängeln bis auf weiteres geschlossen. Aus

diesem Grund finden die Taizé-Andachten
vorübergehend in der Struxdorfer Kirche statt. 
Termine: 9. Juni und 7. Juli 2017 Ort: St.
Georgs-Kirche, Struxdorf (Dorfstraße, Auf-
fahrt gegenüber dem Kindergarten Dorfstr. 15)
Leitung: Christoph Tischmeyer  Zur Ruhe
kommen. Sich nach innen wenden. Ablegen,
was auf einem lastet. Mit meditativen Gesän-
gen aus Taizé und einer 10-minütigen Stille-
Zeit.  

Meditationsgruppe - Wege zur inneren
Quelle

monatlich, jeweils donnerstags, 18 – 19.15
Uhr - offene Gruppe, ohne Voranmeldung -
Termine: 18. Mai, 15. Juni und 13. Juli 2017
Ort: Gemeindehaus Schnarup-Thumby, Am
Pastorat 1  Leitung: Christoph Tischmeyer
Gelassener und achtsamer werden. Zu sich
kommen. Sich in Gottes Gegenwart veran-
kern. Impulse für den eigenen Übungsweg
bekommen. Ablauf: Eine einfache Körper-
übung zu Beginn, 2x 20 Minuten Sitzen in der
Stille, dazwischen Bewegung, ein kurzer spiri-
tueller Text, Abschluss mit Gesang und Segen 
Gesprächskreis zu theologischen und spirituel-
len Themen 
monatliche Treffen, donnerstags, 19.30 – ca.
21.00 Uhr  - offener Kreis, ohne Voranmel-
dung –  Termine: 18. Mai, 15. Juni und 13.
Juli 2017 (Themen: s. Tagespresse) Ort:
Gemeindehaus Schnarup-Thumby, Am Pasto-
rat 1 Leitung: Christoph Tischmeyer 
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LLass uns aufwachen zu dir - Stille Tage
mit Gebetsmeditationen von Reinhard

von Kirchbach
Termin: Fr, 16. Juni (18.00 Uhr) bis So, 18.
Juni 2017 (13.00 Uhr) Ort: Christian-Jensen-
Kolleg, Kirchenstraße 4, Breklum (bei Bred-
stedt) Leitung: Jutta Jessen-Thiesen, Gerd
Hansen, Christoph Tischmeyer Kosten:
140,00 € (Seminar, Einzelzimmer + Verpfle-
gung) Anmeldung: Anmeldung bis zum 31.5.
bei Petra Conrad im Büro des Christian-Jen-
sen-Kollegs, Tel.: 04671 – 9112-14, E-Mail:
buerobreklum[at]nordkirche-weltweit.de
Reinhard von Kirchbach (1913 - 98) war
Propst in Schleswig. Er lebte aus einer tiefen
Spiritualität der Stille und Offenheit vor Gott.
Zugleich sah er die Zeit gekommen für ein
neues interreligiöses Miteinander. Seine Glau-
benshaltung findet Ausdruck in einladenden
Gebetsmeditationen. Ihnen wollen wir in der
Stille nach-spüren. Sie werden Wegweiser
sein in eine offene Gebetshaltung und eine tief
gegründete ökumenische Weite.

Start der Sanierungsarbeiten
Glockenturm Struxdorf

Jetzt steht das Gerüst um den Struxdorfer
Glockenstapel schon einige Wochen,

aber noch ist wenig geschehen. Es sind
kaum einmal Bauleute zu sehen gewesen.
Vielleicht haben einige schon Sorge, dass
es doch nicht losgeht? Die Verzögerung hat
ihren Grund darin, dass noch einiges genau-
er untersucht werden musste, für einen
passgenauen Holzeinkauf. Aber demnächst
geht es wirklich los! 
Um den 20. Mai herum sollen zunächst die
Glocken abgenommen und die Glockenjoche
und die Glockenmechanik demontiert und
ausgelagert werden. Dann beginnt der Rück-
bau des Turmhelms. Anschließend sollen die
notwendigen Reparaturen am Turmschaft vor-
genommen werden. Dann werden die Aufla-
ger für den neuen Helm instandgesetzt (Stiel-

köpfe, Kopfbandkonsolen). Dann kommen die
Glocken zurück, mit neuen Holzjochen. Es
folgt der Aufbau des neuen Helms, mit einem
neuen Kaiserstiel; zum Schluss wird das Dach
mit Eichenschindeln gedeckt.
Die Sanierung wird u. U. bis zum Sommeren-
de andauern. Es braucht also nochmals etwas
Geduld. Aber wir freuen uns im Kirchenge-
meinderat sehr, dass es endlich losgeht! 
Für die Aufarbeitung der Glockenanlage
werde ich im nächsten „5W“-Heft nochmals
um Spenden bitten; uns fehlen noch einige
Tausend Euro, um das Projekt im Ganzen zu
finanzieren. Auch um einige Stunden ehren-
amtliche Mitarbeit werde ich demnächst bit-
ten: Eine Schicht Erde aus dem Turminneren
muss abgetragen werden. Voraussichtlich
werde ich über die Zeitung zur Mitarbeit auf-
rufen.

Pastor Christoph Tischmeyer, für den
Bauausschuss / den Kirchengemeinderat
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Ein großartiger Tag, unsere goldene
Hochzeit liegt hinter uns.

Wir sagen ein herzliches Danke-
schön den Nachbarn für die 

wunderschöne Girlande und den
Kirchenschmuck, unserem Pastor

Christoph Tischmeyer für den 
festlichen Dankgottesdienst, unserem
Bürgermeister Dieter Thiesen für die
Glückwünsche von Gemeinde, Amt,
Kreis und Land, der Chorgemein-
schaft Thumby-Struxdorf für den

fröhlichen musikalischen 
Glückwunsch, unseren Kindern und

Enkeln, die uns bei den 
Vorbereitungen geholfen und mit
ihren Beiträgen erfreut haben.

Dank an alle, die uns mit 
Glückwünschen, Blumen, Geschen-

ken und Reden erfreut haben
Wir werden uns gerne an diesen Tag

erinnern.
Agnes und Wilhelm Magnussen

Boholz
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KKonfirmationen am 6. und 7. Mai 2017 in Struxdorf

hintere Reihe: Leon Hansen (Bellig), Maurice Gänsicke (Böklund), Espen Munnecke (Bel-
lig), Leon Wilm (Struxdorf), Jonas Wohlerdt (Hollmühle), Malte Jakobsen (Hollmühle),

Birger Albrecht (Struxdorf)
vordere Reihe: Leon Fischer (Hollmühle), Justin Brüsemeister (Uelsby/Hollmühle),

Victoria Hoffmann (Uelsby/Hollmühle), Verena Hand (Stolk), Fine Rothberg (Struxdorf),
Matti Clausen (Böklund), Hauke Christiansen (Boholz) + P. Chr. Tischmeyer

Foto: Sliasthorp Schleswig, Kristof Ewert
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SSoVD Satrup
Überraschungsfahrt

Der Weise spricht. Der Kluge redet. Der
Dumme schwatzt. (Lisa Wenger)

Am 01. April 2017 starteten wir zur
April-April Fahrt mit dem Unterneh-

men M. B. Körner.  Eine Überraschungs-
fahrt für alle. Erst fuhren wir Richtung
Schleswig, dann der erste Halt zur Sektpause
auf dem Rastplatz Wickingerland an der B77.
Weiter ging es Richtung Jübek, Sollbrück,
Viöl, dann Richtung Norden über Bredstedt
nach Dagebüll.  Unterwegs wurden wir vom
Ehepaar Körner  mit lustigen Geschichten und
Witzen und  einer "Verlosung" bestens unter-
halten. Jeder Fahrgast erhielt einen Gewinn
mit einer viel versprechenden Ankündigung -
z.B. wurde ein Tüte mit Blumensaat als "blü-
hender Garten" verschenkt, oder eine Fliegen-
klatsche als "Massenvernichtungsmittel".  
In Dagebüll aßen wir im Strandhotel gut zu
Mittag. Wir konnten uns danach die Beine

vertreten und um 13,30 Uhr fuhren wir weiter-
vorbei am Hauke-Haien-Koog, nach Ock-
holm, Sönke-Nissen-Koog, vorbei an Windrä-
dern, an großen Kolonien von Nonnengänsen.
Weiter Richtung Breklum, Almdorf  und zum
Schluß landeten wir in Norstedt in Jonnys
Cafe. Dort wurden wir nach der Stärkung mit
Kaffee und selbst gebackenem Kuchen von
Jonny, seiner Frau Evelyn und Kirsten Ponath
musikalisch unterhalten. Alle sangen und
schunkelten  mit und  hatten viel Spaß. Nach
diesem schönen Tag wurde unsere Truppe
gegen 19 Uhr in  Tarp abgesetzt. 
Am Sonntag, d. 14. Mai 2017 unternehmen
wir mit dem Unternehmen May Britt Körner
(mbk) eine Muttertagstour. Serviert wird ein
Spargelbuffet bestehend aus Spargelcreme-
suppe, frischem Spargel, Holsteiner Katen-
schinken und Schnitzel, Salzkartoffeln, Sauce
Hollandaise und einem leckeres Dessert. 
Nach dem Buffet können Sie im Hofladen stö-
bern und Spezialitäten und Köstlichkeiten der
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Region erwerben. 
Anschließend starten wir zur Schifffahrt auf
dem Ratzeburger See. Erleben Sie während
der Schifffahrt die "Kultur auf der Dominsel"
mit dem romanischen Dom, das Herrenhaus
der Herzöge von Mecklenburg und die schö-
nen Häuser und Grundstücke im weiteren
Verlauf der Fahrt durch das Naturschutzgebiet
am Ostufer des Sees. Auf alle Gäste wartet
eine süße Muttertags-Überraschung. Preis
63,00€.  Abfahrt um 8,10Uhr in Satrup am
Zob. 
Am Pfingstsonntag, d. 04. Juni 2017 laden wir
zum Frühstück in die Gaststätte "Satrup-
Krog" in Satrup ein. Beginn 9,30 Uhr. Gebo-
ten werden: Kaffee, Tee, Brot, Brötchen, But-
ter, Müsli, Joghurt, Quark, Milch, Orangen-
saft, Marmelade, Käseauswahl, Honig, Wurst,
Schinken, Mettwurst, Spiegeleier, Rühreier,
Räucherfisch, Heringssalat, Obstsalat und
Spargelröllchen. Preis für Mitglieder und
Gäste je 10,00€ pro Person. 

Anmelden bei: Tel. 04633-8322 + 04633-
967971 +  04633-968422.   Das Frühstück am
02. Juni 2017 fällt aus.
Bitte vormerken: am Samstag, den 17.06.2017
Wattwagenfahrt auf die Hallig Südfall inkl.
Grillbuffet auf der Hallig. 
Die Hallig Südfall liegt im Nationalpark
Schleswig-Holsteinisches Wattenmeer. Nach-
dem Sie sich auf der Hallig mit einem Grill-
buffet gestärkt haben, geht es mit der Kutsche
wieder zurück durch das Watt nach Nord-
strand.  Preis 57,00€.  Abfahrt:  8,10Uhr in
Satrup am Zob. Wir laden alle herzlich ein!
Jeder darf an unseren Veranstaltungen teilneh-
men - Mitglieder und Gäste. 
Im Ortsverband Satrup leistet Frau Christian-
sen Schreibhilfe und hilft beim Ausfüllen von
Formularen. Termine unter: 04633-1577. 
Herzliche Grüße von Sozialverband OV
Satrup.

Erna Anstett

Wir fahren
Sie…
zum Flughafen, 
Meeting,
Event…
Ilona Scheepstra  • Dorfstraße 25
24891 Struxdorf
www.flyway.one  • info@flyway.one
Telefon 04623 - 189976

Der Sozialpsychiatrische Dienst • Kreis Schleswig-Flensburg • Fachdienst Gesundheit
Moltkestr. 22-26 • 24837 Schleswig • Tel. 04621/810-57

Beratung, Hilfen und Informationen – kostenlos • unabhängig • vertraulich
für Menschen mit Behinderung: Frau Käufer (04621/810-36)

für Menschen mit psychischen Erkrankungen: Herr Seemann (04621/810-34)
für Menschen mit Suchterkrankungen: Frau Medau (04621/810-35)

Sprechstunde in Flensburg, Bahnhofstr. 38, Zi. 309/310: Frau Medau (0461/16844-819)
Sprechzeiten in Schleswig zu den üblichen Dienstzeiten des Fachdienstes Gesundheit
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GGemeinde Struxdorf
Wegeausschuss-Sitzung

Der Vorsitzende des Wegeausschusses
Jörg Mangelsen lädt ein zu einer Sit-

zung des Wegeausschusses der Gemeinde
Struxdorf am Donnerstag, 18.05.2017,
18:30 Uhr. Auf der Tagesordnung steht die
Kontrolle und Besichtigung der Gemeinde-
straßen.
Wir treffen uns mit dem Fahrrad beim Dörps-
und Schüttenhus, Hollmühle 37, um dann
gemeinsam die Gemeindestraßen abzufahren.

Angeliter Buchhandlung
Lesung mit 

Reinhard Grossmann

Am Freitag, 12.5.2017 um 19.30 Uhr
liest Reinhard Grossmann in der Ange-

liter Buchhandlung, Dennertweg 1 in
Satrup, aus seinem neuen Buch „Walter und
Susanne“. Eintritt 3,- Euro. Auf ein Glas
Wein in der Pause wird eingeladen. Anmel-
dung unter Tel. Nr. 04633-967467

Jetzt Renn-Enten kaufen
Entenrennen 2017

Das diesjährige Entenrennen findet am
15. Juli 2017 nach dem Seifenkisten-

rennen statt. „Renn-Enten“ können bei
Werner Andresen noch erworben werden.
Kosten pro Ente (neu): 3,- €. Wer bereits
eine „Ente“ besitzt, muss nur das Startgeld
in Höhe von 1,50 € zahlen.
Viel Spaß wünscht

Das Enten-Rallye-Team
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AAus dem Herzen*
Liebe Leserinnen und Leser der 5w, vor

einigen Tagen saß ich mit lieben Men-
schen zusammen und das Thema Hochzeit
kam auf den Tisch. Wie interessant, wie
unterschiedlich ein jeder für sich zu dieser
Frage steht.
Haben Sie ein Anliegen, welche Sie sich ein-
mal von der Seele schreiben oder aus dem
Herzen sprechen wollen? Lassen Sie uns teil-
haben!

Herzlichst, Stefanie Merkel

Der Wonnemonat Mai

Endlich ist er da. Der Mai. Der Wonne-
monat. Ist der Mai tatsächlich DER

Hochzeitsmonat*? Und wollen Paare heut-
zutage überhaupt noch heiraten? 
Diese Frage beantworten Verliebte unter-
schiedlich. Die einen sind sich einig: „Wir lie-
ben uns, aber heiraten wollen wir nicht.“ Die
Gründe sind verschieden. Von das war früher
mal so und heutzutage können wir ohne Trau-
schein zusammen leben bis hin zu das hatte
ich schon und brauche ich nicht noch einmal. 
Wieder andere sind sich ebenfalls einig: „Ja,
wir wollen!“ Die Planung und der Nervenkit-
zel beginnen. Oft schon eine erste Zerreißpro-
be für das junge Glück.
Viele Fragen wollen beant-
wortet und gemeinsame
Entscheidungen getroffen
werden. Doch ist er da, der
große Tag, dann ist aller
Stress vergessen. Wenn das
Brautpaar feierlich vor
Familie und Freunden
spricht: „Ja, ich will!“ Das
Datum ist für viele zweit-
rangig. Und letztlich ist
doch nur eines wichtig: dass
beide gemeinsam, Seite an
Seite durchs Leben gehen;

egal, ob im Sommer oder Winter. 
Und dann sind da die uneinigen Paare. Der
romantische Part in der Beziehung sagt: „Ja,
ich will!“ und der andere sagt: „Schön, ich
nicht.“ So sitzt der romantische Part bei jeder
Hochzeit schniefend in der Reihe und seufzt:
ach schön, sieh nur, wie glücklich die zwei
sind und der Gegenspieler brummelt: ja, und
jede 3. Ehe wird geschieden. Auch diese Paare
werden ihren eigenen Weg finden und ihr per-
sönliches Happy End. Am Ende kommt es
doch nur darauf an, worauf es in jeder Bezie-
hung hinausläuft. Die Kompromissbereitschaft
beider Beteiligten. Denn ohne Kompromisse
hält keine Beziehung; ob mit oder ohne Ring.
*lt. Hochzeitsportal24.de Platz 1 im Jahre 2016 der Juni

(Mai auf Platz 3)

Stefanie Merkel
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DDer 14. Maibaum wurde aufgestellt
Starkwind rüttelte am Baum

Weder
der

starke Wind,
welcher an
den Ästen
der Bäume
rüttelte, noch
die eher
herbstlichen
Temperatu-
ren konnten
die zahlreich
erschienenen
Schnarup-
Thumbyer
davon abhal-
ten, den Mai-
baum, wel-
cher in die-
sem Jahr zum
14. Mal auf-
gestellt
wurde, unter
Applaus auf dem Vorplatz der alten Schule
in Empfang zu nehmen.
Begleitet wurde der Zug um den 8 Meter lan-
gen Baum von einigen Oldtimern, welche seit
2005 traditionell zu
diesem Ereignis
gehören und im Kon-
voi mitfahren.
Eine 15 Meter lange
Girlande, den alther-
gebrachten Kranz und
mittlerweile sieben
Werbeschilder zieren
in diesem Jahr den
Baum. Nachdem die-
ser von der Feuer-
wehr Schnarup-
Thumby aufgestellt
wurde, dankten Orts-

wehrführer Andreas Nielsen und SG Vorsit-
zender Helmut Witt gemeinsam allen Helfern
und Beteiligten.
Die Veranstalter, die SG Thumby und die
FFW Schnarup-Thumby, haben es sich, wie in
den Vorjahren, zur Aufgabe gemacht, mit
Wurst und Fleisch sowie Bier und Maibowle
ihre Gäste zu verwöhnen. Auch Punsch gab es
in diesem Jahr, was dem Wetter zu schulden
war. Mit diesem oder an den aufgestellten
Feuerstellen war es den Besuchern möglich,
sich ein wenig aufzuwärmen. Der Stimmung
tat das Wetter jedoch keinen Abbruch. In
geselliger Runde standen die Anwesenden
zusammen, klönten und lachten. 
Um Mitternacht hieß es dann: Der Mai ist
gekommen.

Stefanie Merkel
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Dörpskrog „Zur Kastanie“

Sonntag, 28.05.17, 18 Uhr

Spargel satt
Dazu: Schinken, kleine Schnitzel, 

Salzkartoffeln, Saucen
und ein Überraschungs-Nachtisch

21,00 
Voranmeldung:

bis Di., 23.05. unter Tel. 04623/290

www.zur-kastanie.de  



SSSF-Kochkurs
Wie schmeckt es 

auf den Philippinen?

Kulinarisch hat es die Teilnehmer des
SSF-Kochkurses in Schnarup-Thumby

über viele Jahre hinweg überall hin geführt,
so nach Dänemark, Frankreich, Italien,
Deutschland und in viele andere Länder.
Der Kurs, der regelmäßig zweimal im Jahr
in der alten Thumbyer Schule stattfindet,
hat so Einblicke in die Esskulturen einer
ganzen Reihe von Ländern verschafft. Doch
diesmal war ein neues Land an der Reihe:
die Philippinen. Wie kocht man dort? Wie
schmecken die Gerichte? Welche Gewürze
werden benutzt? Mögen wir Europäer das
Essen überhaupt? Viele Fragen standen im
Raum.
Anna Grete Jessen (Foto: rechts), die seit Jah-
ren den stets voll besetzten Kochkurs ausge-
sprochen erfolgreich leitet, arbeitete diesmal
mit der Philippinin Rowena Bock (Foto:
rechts) zusammen. Rowena ist die Schwieger-
tochter von Volker Bock, der den Kurs auch
diesmal wie gewohnt wieder hervorragend
organisiert hatte.

So haben Anna Grete und Rowena zusammen
die Rezeptliste erstellt, die zugleich die Menü-
folge am Ende des Abends nach der Zuberei-

tung war. Die Teilneh-
mer stießen auf weitge-
hend unbekannte
Namen: Sinigang na
Baka ist der Name für
eine Rindfleischsuppe
mit exotischen Gemü-
sen wie Okra, einer
Schote, die schon im
alten Ägypten ange-
baut wurde, Pakchoi,
einer asiatischen Kohl-
art, oder Taro, einem
tropischen Wurzelge-
müse. Auch Fischsoße
oder „Mama Sita’s
Tamarind Soup“ –
ebenfalls Bestandteile

der Suppe – sind uns Mitteleuropäern als
Würzmittel nicht unbedingt vertraut. Am Ende
war das Kochergebnis aber ausgesprochen
lecker. 
Doch die Suppe war ja erst der Anfang der
Menüfolge. Es ging weiter mit Lumpiang
Shanghai, einer frittierten Frühlingsrolle mit
einer Hackteigfüllung – sehr knusprig und
wohlschmeckend. Danach gab es Adobo, ein
Gericht, bei dem Fleisch mit Essig geschmort
wird, gefolgt von Menudo, einer Zubereitung
aus Schweinefleisch und Leber. Nicht fehlen
durfte Filipino Pancit, ein sehr populäres phi-
lippinisches Nudelgericht, das gerne an Festta-
gen serviert wird. Alles schmeckte uns ganz
ausgezeichnet. Natürlich gab es auch wieder
eine Nachspeise: Diesmal war es ein Makka-
roni-Obstsalat, bestehend aus Früchten, Sahne
und Nudeln. Auch der schmeckte lecker und
erinnerte mich an meine Oma, bei der es
damals zu meiner Kinderzeit auch öfters mal
Nudeln mit Backobst gab.

Ulrich Barkholz
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GGala der Chorgemeinschaft
Frühlingslieder

Der Frühlingsliederabend der Chorgemein-
schaft Thumby-Struxdorf war wieder ein-

mal ein Publikumserfolg. Um allen Besuchern
einen Platz anbieten zu können, musste im
Dörpskrog „Zur Kastanie“ kräftig nachges-
tuhlt werden. Der Erfolg dieser Veranstaltung
liegt in der Mischung. Die gastgebende
Chorgemeinschaft legte unter Leitung von
Natalia Siegfried ihren Schwerpunkt auf
klassische und volkstümliche
Lieder. Ihr Hauptvortrag war
„Die launige Forelle“, bei der
die Vorlage von Schubert in Varia-
tionen anderer Komponisten
dargestellt wird.
Der Männergesangverein Groß-
solt-Freienwill unter Leitung
von Thomas Großmann tum-
melte sich mehr bei der leichten
Muse. Evergreens, Schlager und
plattdeutsche Lieder wurden inter-
pretiert. Besondere Beachtung fand
der Vortrag von vier Disney-Liedern, die
Dirigent Großmann zusammengestellt und

bearbeitet hatte.
Als besonderes Extra führten „DeThumbyer

Theaterspeelers“ den von Helga Meier
geschriebenen plattdeutschen Sketch

„De nie Büx“ auf.
Alle Künstler erhielten vom

sachkundigen Publikum viel
Applaus und durften die
Bühne erst nach einer Zugabe
verlassen. Im nächsten Jahr

findet der Frühlingsliederabend
turnusgemäß im Dörps- un

Schüttenhuus von Hollmühle statt.
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Öffnungszeiten
Di - Do 7:45 - 12:00 und 13:45 - 18:00

Fr 7:45 - 18:00
Sa 7:15 - 12:00

Hauptstr. 43       24405 Mohrkirch
Tel (0 46 46) 400
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TTermine -Termine - Termine - Termine - Termine -Termine 

Sa, 13.05.17 09:30 JKS Stuxdorf: Besuch der Arche Warder Claus-Brix-Haus
Sa, 13.05.17 14:00 Konfirmation (3) mit Abendmahl, St. Johannis-Kirche/Thumby
So, 14.05.17 10:00 Konfirmation (4) mit Abendmahl, St. Johannis-Kirche/Thumby
Mo, 15.05.17 18:00 JKS Struxdorf: 1. Bouleabend 2017Sportplatz Struxdorf
Mo, 15.05.17 19:30 Gemeindevertretersitzung Schnarup-Thumby

Dörpskrog "Zur Kastanie"
Di, 16.05.17 Müllabfuhr nur in Struxdorf: Schwarze und Bio-Tonne 14-tgl.

Schwarze Tonne 4-wöch. 
Mi, 17.05.17 Müllabfuhr Schnarup-Thumby: Schwarze und Bio-Tonne 14-tgl.

Schwarze Tonne 4-wöch. 
Do, 18.05.17 18:00 Offene Meditationsgruppe Pastorat Thumby, Gemeindehaus
Do, 18.05.17 18:30 Wegeausschuss Sitzung der Gemeinde Struxdorf 

Dörps- un Schüttenhus
Do, 18.05.17 19:30 Offener Gesprächskreis Pastorat Thumby, Gemeindehaus
Fr, 19.05.17 19:30 Schnarup-Thumby: Besprechung Dorf-Flohmarkt

"Alte Schule" in Thumby
Sa, 20.05.17 10:00 Meditative Tänze und Stilleübungen

Pastorat Thumby, Gemeindehaus
Sa, 20.05.17 16:00 Diamantene Hochzeit von Jürgen & Gerda Zielke

St. Johannis-Kirche/Thumby
So, 21.05.17 10:00 Gottesdienst P.i.R. Michael Möbius St. Georg Kirche Struxdorf
Mo, 22.05.17 Sparclub Thumby : Leerung 
Mo, 22.05.17 18:00 JKS Struxdorf: Bouleabend Sportplatz Struxdorf
Di, 23.05.17 18:30 Friedensgebet (Region Angeln-Süd) Uelsby, vor der Kirche
Mi, 24.05.17 Müllabfuhr "Gelber Sack" in Schnarup-Thumby u.Struxdorf
Mi, 24.05.17 16:00 Schützen Hollmühle: Dorfpokalschießen

Dörps- un Schüttenhus
Do, 25.05.17 10:00 Gottesdienst am Himmelfahrts-Tag St. Johannis-Kirche/Thumby
Do, 25.05.17 14:30 Senioren Struxdorf: Spielenachmittag Claus-Brix-Haus
Fr, 26.05.17 14:00 Kirchl. Trauung von Jan-Thorge & Melissa Kloth

St. Georg Kirche Struxdorf
So, 28.05.17 10:00 Dänisch-Deutscher Nachbarschaftsgottesdienst

St. Georg Kirche Struxdorf
Mo, 29.05.17 18:00 JKS Struxdorf: Bouleabend Sportplatz Struxdorf
Di, 30.05.17 Müllabfuhr nur in Struxdorf: Schwarze und Bio-Tonne 14-tgl.
Mi, 31.05.17 Müllabfuhr Schnarup-Thumby: Schwarze und Bio-Tonne 14-tgl.
Mi, 31.05.17 Landbienen: „Geo caching“
Fr, 02.06.17 08:30 J KS Struxdorf: Fahrt nach Stockseehof Claus-Brix-Haus
Fr, 02.06.17 17:00 Hollmühle: Tanzen für Frauen Dörps- un Schüttenhus
Sa, 03.06.17 10:00 Schnarup-Thumby: Dorf-Flohmarkt
Sa, 03.06.17 15:00 Kirchliche Trauung von Jan-Christoph & Ann-Kathrin Andresen

St. Johannis-Kirche/Thumby
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TTermine -Termine - Termine - Termine - Termine -Termine 

So, 04.06.17 11:00 Pfingstsonntag – Festlicher Regionalgottesdienst zur Gründung der
Region Angeln Süd St. Marien Kirche Kahleby
Mo, 05.06.17 Sparclub Thumby : Leerung 
Mo, 05.06.17 18:00 JKS Struxdorf: Bouleabend Sportplatz Struxdorf
Mi, 07.06.17 Achtung Terminverschiebung:

Müllabfuhr "Grüne Tonne" in Schnarup-Thumby u.Struxdorf
Do, 08.06.17 Achtung Terminverschiebung: 

Müllabfuhr "Gelber Sack" in Schnarup-Thumby u.Struxdorf
Do, 08.06.17 10:30 Senioren Schnarup-Thumby: Spargelhof Freienwill, Spargelessen 

"Alte Schule" in Thumby
Do, 08.06.17 14:30 Senioren Struxdorf: Spielenachmittag Claus-Brix-Haus
Fr, 09.06.17 18:00 Redaktionskonferenz und Anzeigenschluss wwwww
Fr, 09.06.17 20:00 Taizé-Andacht St. Georg Kirche Struxdorf
Sa, 10.06.17 08:00 Struxdorf: Aufbau des Burggeländes Sportplatz Struxdorf
Sa, 10.06.17 13:00 Struxdorf: Mittelalter Kinderfest mit Umzug

Treff unter den Kastanien
So, 11.06.17 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl St. Johannis-Kirche/Thumby
Mo, 12.06.17 18:00 JKS Struxdorf: Bouleabend Sportplatz Struxdorf
Di, 13.06.17 Müllabfuhr nur in Struxdorf: Schwarze und Bio-Tonne 14-tgl.

Schwarze Tonne 4-wöch. 
Di, 13.06.17 18:30 Landfrauen Ekebergkrug: Rad- und Fußwanderung

Hollmühle Dörps- un Schüttenhus
Di, 13.06.17 18:30 Friedensgebet (Region Angeln-Süd) St. Marien Kirche Kahleby
Mi, 14.06.17 Müllabfuhr nur in Schnarup-Thumby: Schwarze und Bio-Tonne
14-tgl., Schwarze Tonne 4-wöch. 
Do, 15.06.17 18:00 Offene Meditationsgruppe Pastorat Thumby, Gemeindehaus
Do, 15.06.17 19:30 Offener Gesprächskreis Pastorat Thumby, Gemeindehaus
Sa, 17.06.17 Heute erscheint ein neues wwwww
Mo, 19.06.17 Sparclub Thumby : Leerung 
Mo, 19.06.17 18:00 JKS Struxdorf: Bouleabend Sportplatz Struxdorf
Mi, 21.06.17 Müllabfuhr "Gelber Sack" in Schnarup-Thumby u.Struxdorf
Do, 22.06.17 14:30 Senioren Struxdorf: Spielenachmittag Claus-Brix-Haus
Fr, 23.06.17 15:00 Sommerfest Kindergarten Struxdorf
Sa, 24.06.17 10:00 Schützen Hollmühle: Königsschießen, Dörps- un Schüttenhus
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FFFW Struxdorf
Freude über Verstärkung

Am 29.04.2017 legten drei Feuerwehr-
männer aus Struxdorf ihre Prüfung

zum Truppmann erfolgreich ab. Seit
Anfang März haben Arman Amini, Kevin
Rix und Prem Kharabanda (Foto von links)
den Lehrgang der Feuerwehren des Amtes
Südangeln mehrmals pro Woche besucht.
Neben der umfangreichen Theorie lernten
sie in praktischen Übungen den Umgang
mit den Geräten, den Einsatz von Leitern,
die Anwendung von Knoten und vieles
andere mehr. In einer großen Abschluss-
übung demonstrierten sie ihr Können vor
einem fachkundigen Publikum. Die Feuer-
wehr Struxdorf freut sich über die Verstär-
kung!

Der Vorstand der FFW Struxdorf

JKS-Ausschuss Struxdorf
Höher, schneller, weiter

Zehn Kinder und drei Erwachsene haben
sich nach Aufruf des Jugend-, Kultur-

und Sportausschusses der Gemeinde Strux-
dorf am 8.04.2017 auf den Weg nach Flens-
burg ins Jump-House gemacht. Hierbei
erwies sich das frühe Aufstehen als Glücks-
griff, da die Halle noch angenehm leer war.
Frei nach dem Motto „Höher, schneller, wei-
ter!“ wurde nach Herzenslust auf den vielen
Trampolinen geturnt und getobt. Nachdem
zunächst das riesige Feld mit einzelnen Tram-

polinen ausgetestet wurde, ging es weiter zu
den Trampolinen mit Basketballkorb und
Sprungwand. Ein Highlight war das gemeinsa-
me Völkerballspiel, für das ein gesondertes
Trampolinfeld sowie ein Schiedsrichter bereit
standen. Nachdem sich alle eingesprungen
hatten, versuchten sich einige mutige Kinder
an dem einen oder anderen Salto und landeten
dabei in einer weich gepolsterten Schaum-
stoffkuhle.
Die Gemeinde Struxdorf hatte an Getränke
und Süßigkeiten für alle Teilnehmer gedacht,
sodass sich alle gestärkt und mit zufriedenen
Gesichtern auf den Heimweg machen konn-
ten.

Manon Beeck

PRAXIS FÜR PHYSIOTHERAPIE

MARKUS BESKIDT
Krankengymnastik • Massage

Flensburger Str. 26a • 24986 Satrup
Telefon 0 46 33 / 13 85

•  Krankengymnastik

•  Massage

•  Trainingstherapie

    an KG-Geräten

•  Fango

•  Galileo

Probetraining kostenfrei

•  Fußreflexzonenmassage

•  Manuelle Lymphdrainage

•  Craniosacral Therapie

•  med. Fußpflege

•  Solarium

•  Hausbesuche
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OOsterfeuer in Struxdorf
Wetter schreckte nicht ab

An vielen Orten im Land sind die dies-
jährigen Osterfeuer wegen Starkwind

abgesagt worden. Wir dagegen entschieden,
dass unser Feuer auf der relativ windge-
schützten Koppel von Hanjo Wolfgram
stattfinden sollte. Zum Glück! Denn die
Struxdorfer Bevölkerung zeigte, dass sie
sich von ein bisschen Wetter nicht abschre-
cken ließ, sondern kam zahlreich unter dem
Motto „Gummistiefel an und los“ zum
Osterfeuer. Das hat uns sehr gefreut! Bei
Grillwurst, Punsch und anderen Getränken
konnten sich alle am Feuer wärmen. Ein
Dank geht an alle Helferinnen und Helfer
und an Robert.

Der Vorstand der FFW Struxdorf

Gemeinschaftliches Mittelalter-Kinderfest
Familienfest in Struxdorf

Bald ist es soweit, am Samstag, den
10.06.2017 um 13.00 Uhr startet das

Mittelalter-Kinderfest mit einem mittelal-
terlichen Umzug in Hollmühle auf dem
Kastanienplatz. Wir freuen uns alle sehr auf
diesen Tag und möchten gerne noch ein
paar Infos loswerden: Der Aufbau des
Burggeländes auf dem Sportplatz beginnt
am 10.06.2017 um 8.00 Uhr. Jede Hilfe ist
willkommen. Vielen Dank dafür. 
Der Umzug wird seinen Abschluss auf dem
Burggelände finden. Dort erwarten alle klei-
nen und großen Gäste viele Überraschungen.
Es geht vor allem darum, Mitzumachen, das
Mittelalter zu entdecken und Freude zu haben. 
In diesem Jahr wird folgendes angeboten: Kis-
ten stapeln, Kinderschminken, Pullrodeo, riesi-
ge Dartscheibe, Spinnen & Filzen, Körbe

flechten, Perlen drehen, versch. Wasser-
spiele und vieles mehr. Einem tollen Tag
für die ganze Familie steht somit nichts
mehr im Wege. 
Wir haben mit der Sammelaktion begon-
nen, und bedanken uns für die großzügige
Spende.

Der Festausschuss
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AAbriss-Haus als Übungsort
Seltene Gelegenheit

Eine solche Gelegenheit bietet sich nicht
alle Tage: Ein Haus soll abgerissen

werden – und die Eigentümer (Familie
Paulsen) stimmen zu, dass die Feuerwehr
darin noch einmal üben darf.
Schnell war das Szenario ausgearbeitet: Ein
Passant hatte in dem Haus am Sportplatz in
Struxdorf eine starke Rauchentwicklung
bemerkt. Und da er wusste, dass darin eine
bettlägerige Person lebte, sofort entsprechend
die Feuerwehr alarmiert. Als diese eingetrof-
fen war, begann Einsatzleiter und Wehrführer
Marco Rix mit der Erkundung des Geländes;
Gruppenführerin Kathrin Emse ließ die Was-
serversorgung aufbauen. Marco Rix kam zu
dem Schluss, dass der Bewohner unter Atem-
schutz aus dem Gebäude gerettet werden
müsse, während andere Teile der Wehr Gas-
tanks auf dem Gelände zu kühlen hätten.
Der vorrückende Atemschutztrupp konnte die
bettlägerige
Person in dem
völlig verrauch-
ten Haus
schnell finden –
und sie durch
ein Fenster in
Sicherheit brin-
gen.
Derweil aber
machte sich im
oberen Bereich

des Hauses eine bislang unbekannte Person
bemerkbar, die noch dazu berichtete, dass ihr
achtjähriger Neffe ebenfalls im Gebäude sei;
sie könne aber nicht sagen, wo dieser sich auf-
halte.
Während die Frau über eine Leiter in Sicher-
heit gebracht werden konnte, rückte ein zwei-
ter Atemschutztrupp vor, suchte, fand und ret-
tete das Kind. Das „Feuer“ konnte im
Anschluss schnell gelöscht werden.
Die Feuerwehr Struxdorf möchte sich auf die-
sem Wege noch einmal herzlich bei Familie
Paulsen für diese großartige Gelegenheit
bedanken. Selten ist es möglich, unter so rea-
listischen Bedingungen in einem Haus zu
üben. Das war sehr lehrreich, spannend und
unterm Strich auch erfolgreich.

Kathrin Emse



27

Frank R. Walter
Rechtsanwalt

Interessenschwerpunkte:
Allg. Vertrags- u. Schadensersatzrecht
Miet- und Wohnungseigentumsrecht

Ehe- und Familienrecht
Verkehrszivilrecht

Teichstr. 1 • 24392 Süderbrarup
Tel. 0 46 41 98 99 047 • Fax 0 46 41 98 99 048

sueder-anwalt@t-online.de

> Neueindeckungen   > Bauklempnerei
> Dachbezogene Holzarbeiten

> Reparaturarbeiten
> Innenausbau    > Carports

Ausackerbrück • 24986 Mittelangeln • Fax 0 46 33 - 96 88 928
Tel. 0 46 33 - 96 89 677    Mobil: 01 71 - 6 24 77 48

PFLEGE-MOBIL
Exam. Krankenschwester bietet:

Krankenpflege

Behindertenpflege

Altenpflege
Pflegeanleitung und Hilfe für Angehörige. Rufen Sie
mich an! Abrechnung mit allen Krankenkassen möglich.

Maria Lausen                             Tel. 0 46 46 / 7 66

Mohrkirch                            Mobil. 01 71 / 6 43 39 60



DDörps- und Schüttenhus in Hollmühle
Neu verpachtet

In der ersten Maiwoche haben Helga und
Harald Essig ihre Tätigkeit in der Bewirt-

schaftung des Dörps- und Schüttenhuses in
Hollmühle nun endgültig beendet. Die
Gemeindevertretung bedankt sich auch auf
diesem Wege für die zweieinhalbjährige
gute Zusammenarbeit und die saubere Füh-
rung unseres Treffpunktes für die Gemein-
de Struxdorf.
Zeitgleich konnten wir mit Angelika Braatz-
Hansen einen neuen Pachtvertrag abschließen,
sodass alle Veranstaltungen wie gewohnt wei-
ter stattfinden können. Angelika will die
Bewirtschaftung mit denselben Öffnungszei-
ten unverändert fortsetzen, und die Gemeinde-
vertretung wünscht ihr dabei eine glückliche
Hand und viel Spaß. 
In der vergangenen Gemeindevertretersitzung
haben wir beschlossen, dass unser Bauaus-
schuss mit den Vereinen und den Feuerwehren
daran arbeiten wird, die Schießhalle so herzu-
richten, dass sie gemütlicher und für Veran-
staltungen besser nutzbar wird.
Wir hoffen, dass das Dörps- und Schüttenhus
weiter gut angenommen wird und senden
herzliche Grüße in alle Häuser.

Für die Gemeindevertretung
Dieter Thiesen  Tel. 238

Senioren Schnarup-Thumby
Besuch im Brodersbyer Museum

Der Besuch im Brodersbyer Museum hat
sich gelohnt. Es ist sehr spannend,

besonders Haushaltsgeräte, die man einst
benutzt hat, im Museum wiederzuerkennen.
Dabei reisen die Gedanken in frühere Zei-
ten und man erkennt, wie gut wir Frauen es
doch heutzutage haben. Das Museum ist
umfangreich und und lohnenswert es sich
anzuschauen. Der kalte Ostwind hatte uns
ausgekühlt und so war das Kaffeetrinken
mit selbst gebackenen Torten ein ganz
besonderer Genuss . Ein Besuch in Cafe-
Zeit bei Beate (geborene Schlotfeldt), ist
etwas Besonderes!
Am 08. Juni startet der Seniorenclub um 11
Uhr an der alten Schule. Wir fahren dann nach
Freienwill zur Besichtigung und anschließend
freuen wir uns auf eine leckere Spargelmahl-
zeit.
Am 06.Juli 2017 wollen wir eine Schleischiff-
fahrt von Kappeln nach Schleimünde machen,
darauf freuen sich viele. Unsere Ausflüge
beziehen sich auf Dinge, die sich in unserer
näheren Umgebung anbieten. Zum Einem ist
es ein weiteres Kennenlernen unserer Heimat
sowie unser Zusammensein in stets fröhlicher
Runde beim Kaffeetrinken und dem Schnack!  
Einen Wonnemonat Mai ist das, was wir uns
alle wünschen. 

Eure Gerda Zielke
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JJagdgenossenschaft Struxdorf
Jahresversammlung

Am Mittwoch, den 19.04.2017 fand die
turnusgemäße Jagdgenossenschafts-

versammlung im Dörps. -und Schüttenhuus
statt.
Nach der Begrüßung durch den ersten Vorsit-
zenden Dieter Thiesen folgte ein gemeinsames
Essen. Anschließend wurde Harald und Helga
Essig für die tolle Bewirtung gedankt.
Es wird Beschlussfähigkeit der Jagdversamm-
lung festgestellt. In seinem Vorstandsbericht
erklärte Dieter Thiesen, dass 89 Jagdgenossen
mit insgesamt 1300 ha der Jagdgenossenschaft
Struxdorf angehören. Der Wanderweg Tre-
holz-Rehberg wurde aus Mitteln der Jagdkasse
wiederhergestellt. Die Online – Aufteilung
zwischen jagdbarer Fläche und Siedlungsflä-
che soll überprüft werden.   Dieter Thiesen
erklärt, dass die Zusammenarbeit mit den
Jägern sehr gut ist.
Im Kassenbericht erläutert Kassenwart  Johan-

nes Carstensen die derzeitige Finanzsituation.
Neuer Kassenprüfer wurde, neben Arne Voll-
ertsen, Anncharlott  Kröner.
In den Berichten der Jäger erläutern Georg
Lass und Klaus Peter Andersen über den der-
zeitigen Wildbestand. Für die Finanzierung
zahlreicher Anpflanzungen durch die Jagdkas-
se bedanken sich die Jäger.
Es wurden einstimmig weitere naturpflegeri-
sche Maßnahmen genehmigt. Außerdem wird
angestebt, den Kindern des Kindergartens
Struxdorf die Natur und die Arbeit der Jäger
näherzubringen.
Die Schwarzwildbejagung  sollte, je nach
Bestand dichte, intensiv weiterverfolgt wer-
den. Temme Struck erläuterte ausführlich die
Gefahren der Afrikanischen Schweinepest. Es
muss alles getan werden, um eine weitere
Ausbreitung zu verhindern.
Dieter Thiesen bedankt sich für die angeregte
Diskussion.

Johannes Petersen

Gewerbeflächen

zu vermieten!

Ständig preiswerte
Reifenangebote

Arbeitsbühne/
Hubsteiger zu vermieten
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PPfingstsamstag steppt der Bär
Dorfflohmarkt

in Schnarup-Thumby

Nach dem großen Erfolg des letzten Jah-
res soll auch in diesem Jahr wieder am

Pfingstsamstag, 3. Juni, von 10 bis 16 Uhr
ein großer Flohmarkt in Schnarup-Thumby
stattfinden. Dabei soll vor allem der fröhli-
che und individuelle Geist dieser Veranstal-
tung wieder entstehen, die in allen Straßen
des Ortes stattfindet.
Denn die individuelle Ausstat-
tung der Stände und die gast-
freundliche Atmosphäre sind
das Plus dieses Flohmarktes, auf
den schon viele interne und aus-
wärtige Besucher warten.
Denn das kleine Orgateam hat nur das
Notwendigste in die Wege geleitet,
um Schwächen des Vorjahres
auszubügeln. So wird es Hin-
weise auf Parkplätze
geben und Wegweiser,
die auf die grundlegenden
Flohmarktbereiche hinwei-
sen. Toiletten werden an der alten Schule und

im Dörpskrog bereitstehen. (Das Klopapier ist
schon besorgt). An der Schule wird es Grill-
wurst und alkoholfreie Getränke geben. Bier
gibt es nur im Dörpskrog.
Ansonsten hat jeder Standbetreiber freie Hand
bei seinem Angebot. Er ist aber auch selbst
dafür verantwortlich, dass alles erlaubt ist und
er selbst gefunden wird.
Um letzte Fragen zu klären, findet am Freitag,
19. Mai, um 19.30 Uhr eine Betreiber-Vollver-

sammlung in der alten Schule von
Thumby statt. Daran sollten alle Stän-
debetreiber teilnehmen. Denn es gibt
sicher noch ein paar wertvolle Tipps
mitzunehmen.

Plakate zum Einkleben in Autofenster
und zum Aufhängen an Informations-
tafeln sind bei Susanne Fritz und am

Informationsabend erhältlich.
Helft alle mit, damit auch diese
Veranstaltung wieder ein voller

Erfolg wird. Gutes Wetter ist
bestellt.

Das Orgateam



KKiGa Struxdorf: Brandschutzerziehung
„Gutes“ und „böses“ Feuer

Wir freuen uns, Kathrin Emse als
Brandschutzerzieherin der Feuerwehr

in unserer Kita begrüßen zu können. Bereits
am 3.4.17 besuchte sie uns im Rahmen der
Brandschutzerziehung. Alle Kinder ab drei
Jahren machten mit bei dieser Einheit. Wir
besprachen spielerisch, was im Brandfall zu
tun sei. So ist es ganz besonders wichtig,
Kinder darauf hinzuweisen, dass sie sich im
Falle eines Brandes nicht verstecken sollen,
sondern Hilfe suchen und rufen. Wie geht
das denn überhaupt?
Frau Emse brachte eine Telefonanlage mit
zwei Apparaten mit und mit der korrekten
Durchwahl 112 klingelte
eines der Telefone.
Katrin Emse nahm dann
dort ab und so bekam
jedes Kind die Gelegen-
heit, einen Anruf bei der
Rettungsleitstelle zu
üben. Der wichtigste Hin-
weis war dabei, nicht ein-
fach aufzulegen, wenn
man erzählt hat, dass es
brennt, sondern abzuwar-
ten, ob die Einsatzkraft
am Telefon Fragen hat
und weitere Informatio-
nen braucht. 

Wir übten in diesen Tagen ganz besonders die
jeweiligen Adressen der Kinder. Am  24.04.17
kam Frau Emse dann erneut zu uns.
Dieser Vormittag diente den Kindern dazu,
deutlich zu machen, was Feuer alles kann. So
gibt es „gutes und böses“ Feuer. Ein Feuer im
Ofen wärmt, eine Kerze bringt Licht und
Lagerfeuer macht Spaß. Aber schnell kann es
dazu kommen, dass gutes Feuer zu bösem
Feuer wird. Nämlich durch einen kurzen
Moment der Unachtsamkeit.
Unter Anleitung und unmittelbarer Aufsicht
bekamen die Kinder Gelegenheit, eine Kerze
anzuzünden und lernten dabei, worauf im
Umgang mit Streichhölzern zu achten ist. Die
Aufmerksamkeit war groß, Hantieren mit
Feuer ist sehr reizvoll. Umso wichtiger ist es
deutlich zu machen, wie gefährlich Feuer sein
kann und dass es niemals ohne Aufsicht von
Erwachsenen entzündet werden darf.
Es ist noch eine weitere Einheit vor den Som-
merferien mit Frau Emse geplant und wir sind
sehr gespannt, was uns der Vormittag bringen
wird. Vielen Dank an dieser Stelle an Kathrin
Emse.
Herzliche Grüße aus dem Ev. Kindergarten
Struxdorf!

Nadine Henningsen
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2.Großer

Dorfflohmarkt

in Schnarup Thumby

Pfingstsamstag, 3. Juni

von 10 bis 16 Uhr
Im ganzen Dorfbereich

D-Mark Willkommen!
Freitag, 19. Mai, 19.30 Uhr ist

Vorbereitungstreffen in der

Alten Schule
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SSPD-Ortsvereine
Infostand zur Landtagswahl

Die SPD-Ortsvereine Struxdorf und
Böklund trafen sich am 22.04.2017 vor

dem Edekamarkt in Böklund. Auch unsere
Landtagsabgeordnete Birte Pauls verteilte
mit uns bei stürmischem Regenwetter Infor-
mationsmaterial und forderte die Bürger
auf, unbedingt zur Wahl zu gehen. Auch
kleine nützliche Dinge des Alltags wie
Kugelschreiber und Blöcke, Lippenpflege-
stifte und Feuerzeuge oder Brotdosen wech-
selten die Besitzer, um alle an die Wahl zu
erinnern. Durch die Kurzinformationen
konnte man schnell die Unterschiede zu
anderen Parteien erlesen und sich ein eige-
nes Bild machen.

Katja Kehrer
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JJunge Landbienen
Orientalischer Abend

Vom höchsten Gebäude der Welt zum
gemütlichen Beduinenzelt: Am Mitt-

woch, den 26. April waren wir eingeladen,
mit all unseren Sinnen
eine kleine Reise in die
arabische Welt zu
machen. Yvonne Die-
drichsen, hatte sich viel
für uns ausgedacht.
Leichte Musik klang im
Hintergrund, es duftete
nach Gewürzen, sie hatte
Gewänder mitgebracht,
und typische Kopfbede-
ckungen. Zur Begrüßung
tranken wir ganz traditio-
nell lauwarmen Pfeffer-
minztee, da dieser für den
Kreislauf bekömmlicher
ist. Kuskus sowie eine Variation aus Reis und
ein Lammgericht gab es am Buffet
zu probieren. Nach einer
kleinen Einführung in die
Arabischen Traditionen
kam dann als Überra-
schung eine Bauchtänze-
rin, die mit so viel Lebens-
freude und Beweglichkeit uns
alle in ihren Bann gezogen hat. Ein
Lichtbildervortrag mit ausführli-
chen Erklärungen rundete den
Abend ab. Das Rezept zum
Download auf unser Homepa-
ge www.landfrauen-ekeberg-
krug.de unter der Rubrik Junge

Landbienen →Berichte.
Unsere nächste Veranstaltung ist das Geo-
Caching am 7. Juni Treffpunkt Parkplatz
Havetoftloit, Eingang Hechtmoor!! Wir
suchen den „Schatz vom Hechtmoor“.Anmel-
dung wie gehabt: bei Silke Christiansen
04623-189032 oder Doris Marxsen 04623 –
1694 bis zum 31. Mai. Alle interessierten
Frauen zwischen 20 und ca. 50 sind herzlich
Willkommen.

Bettina Petersen 

mmmmmm
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55W-Kreuzworträtsel (Bitte Umlaute nicht auflösen)

WAAGERECHT: 1. unanständiger Witz  7. ungezählte Male  12. Grottenmolch  13. Halbton unter a  14.
Börsenansturm (engl.)  16. Schiffsquermast  17. Kfz-Kennz.: Landkreis Wittenberg  18. Frauenoberbeklei-
dungsstück (Abk.)  19. herrlich, prima  21. selten  22. lat.: Mensch  24. Informatik-Begriff: geordnete Wer-
tesammlungen  26. Abk.: Oberbürgermeister  27. ärztliche Verordnung  29. Hilfsgerät beim Grillen  31.
Einstiegsöffnung bei Fahrzeugen  33. Widerhall  35. fressen (Rotwild)  36. Nachbarstaat des Iran  38. Kfz-
Kennz.: Hameln-Pyrmont  39. Skat-Ausdruck  40. Erbfaktor  41. gewissenhaft, genau  43. vollbrachte
Handlung  44. Kfz-Kennz.: Erlangen  45. Abk.: Aktiengesellschaft (schwed.)  46. Heldendichtung  47. dt.
Bandleader und Komponist (James, 1929-2015)  48. niedere Wasserpflanze  50. kleiner, starker Kaffee
(ital.)  52. med.: Schlaganfall  54. Vergangenheit von "siebt"  55. Fiesling aus der TV-Serie "Dallas"  56.
Himmelsrichtung  58. Grünpflanze, Glückssymbol  60. feierliches Gedicht  62. Ältestenrat  63. Kfz-
Kennz.: Ingolstadt  64. Windstoß  65. Drei-Ton-Intervall  67. nicht gegart  68. Abk.: Vereinte Nationen
(engl.)  69. Stoßseufzer  70. Hose mit passender Jacke  71. Misstrauen

SENKRECHT: 1. eiweißreiche Nutzpflanze  2. englisches Bier  3. Kfz-Kennz.: Uckermark  4. Bildein-
fassung  5. Internet-Kürzel: Spanien  6. fruchtbare Bodenschicht  8. Abk.: Freitag  9. poet.: Adler  10.
Durcheinander  11. Geschmacksrichtung (Bier)  14. ... und Tat  15. Knoten im Gewebe  18. Hauptstadt
von Südtirol  20. von geringer Wassertiefe  22. Wild pflegen  23. Lichtlehre  25. Naturbaustoff  27.
Schnellfahrer  28. Osmane, Eurasier  30. Kfz-Kennz.: Soest  31. österreichischer Biathlet (Lorenz, *1991)
32. Planierfahrzeug  34. abgesondertes Stadtviertel  37. knusprig, knackig  39. biologischer Einteilungsbe-
griff  41. gegossene Nachbildung  42. Gallertmasse  43. Klavierteil  45. folglich, demnach  47. Dasein,
Existenz  48. Initialen von Nobel  49. Vater oder Mutter  51. Brüstung des Schiffes  52. aus gebranntem
Ton  53. hohe männl. Singstimme  55. Kleinigkeit (ugs.)  57. nicht fern  59. Fallwind in den Alpen  61.
metallhaltiges Gestein  64. Ausruf des Missfallens  66. geschlossen  68. Hauptstadt der Sumerer  69. Fluss
zur Adria
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KVSH-Notdienst der Ärzte
Der ärztliche Notdienst findet außerhalb der Sprech-
zeiten der Arztpraxen in der KVSH An lauf pra -
xis/Kinderanlaufpraxis im Helios-Klinikum Schles-
wig, St.-Jürgener-Str. 1-3, statt. Öffnungszeiten: Mo.,
Di., Do. 19–21 Uhr, Mi., Fr., 17–21 Uhr, Sa., So. und
Feiertage 9–13 und 17–20 Uhr. Kinderärztlicher
Notdienst in der Anlaufpraxis Schleswig: Sa., So.
und Feiertage: 14–17 Uhr. Ärztlicher Bereitschafts-
dienst außerhalb der Praxisöffnungszeiten erreichbar
unter Tel. 116 117 (kosten-
los, bundesweit) zu diesen
Zeiten: Mo., Di., Do. 18–8,
Mi., Fr. 13–8, Sa., So. und
Feiertage ganztags. 
Im Notfall direkt die 112
(EU-weite Notrufnummer)
wählen.

Notdienst der Zahnärzte
am Wochenende und an Feiertagen:
Tel. 04621/5499945 oder

www.zahnaerztevereinSL-FL.de
Apothekennotdienst

bundesweit:
www.aponet.de

Gift-Notruf: 0551/19240  www.giz-nord.de

Sozialpsychiatrischer Notdienst
nachts 19 - 7 Uhr und am Wochenende: Tel. 04621/21111

Notruf bei Strom-/Gasstörungen:
SH-Netz AG Süderbrarup: 04641-92049308

außerhalb der  Geschäftszei ten:
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Augen- und HNO-ärztlicher Notdienst
Mi. und Fr. (außer an Feiertagen) 16 bis 18 Uhr

Sa., So. und Feiertage 10 bis 12 Uhr
Die diensthabende Praxis erfragen Sie bitte unter der 

kostenlosen Rufnummer 116117.

www.tierarzt-notdienst-  
schleswig-f lensburg.de




